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■■ „EnAHRgie“-Projekt für Landkreis Ahrweiler hat begonnen
Vierjähriges Forschungsprojekt der EA European Academy nun bewilligt
Das Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung (BMBF) 
hat das Projekt „EnAHRgie“ der 
EA European Academy aus 
Bad Neuenahr-Ahrweiler zum 
1. März 2015 bewilligt. „Wir ha-
ben bereits mit der Arbeit be-
gonnen und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit unseren 
Partnern aus Wissenschaft und 
Praxis“, erklärt Projektleiter Dr. 
André Schaffrin von der EA Eu-
ropean Academy. 
In dem Forschungsvorhaben 
„EnAHRgie“ wird am Beispiel 
des Landkreises Ahrweiler ein 
Konzept für eine lokale Ener-
giewende entwickelt. Dabei 

sind neben Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftlern 
vor allem Praxispartner aus der 
Region von entscheidender Be-
deutung. Beteiligt sind Kreis 
und Kommunen, die lokale 
Wirtschaft, Verbände und Ver-
eine, Banken und Energiever-
sorger. Gemeinsam werden sie 
ein Konzept erarbeiten, ob und 
wie man auf kommunaler Ebe-
ne den Kreistagsbeschluss 
„100 % Erneuerbare Energien 
bis 2030“ effektiv umsetzen 
kann. Für Landrat Dr. Jürgen 
Pföhler ist es „klar, dass noch 
eine große Wegstrecke vor uns 
liegt, bis wir 2030 den Strom-

bedarf im Kreis Ahrweiler bilan-
ziell zu 100 Prozent aus Erneu-
erbaren Energien decken kön-
nen. Beim Vorhaben, die Ener-
giewende umzusetzen, haben 
die Akteure - private wie auch 
Kommunen - nach wie vor viele 
Hürden zu überwinden.“ Daher 
begrüßt es Pföhler, „dass wir 
unseren Weg jetzt mit wissen-
schaftlicher Begleitung gehen 
und Ahrweiler mit Projektstart 
bundesweite Modellregion der 
Energiewende geworden ist.“ 
Ein wesentliches Ziel des Pro-
jektes ist es nämlich, die Er-
gebnisse so auszuarbeiten, 
dass diese auch in anderen Re-

gionen zur Anwendung kom-
men können. Beispielhaft sollen 
die Erkenntnisse deshalb be-
reits während der Projektum-
setzung in Ahrweiler auch in 
anderen ausgewählten Ge-
genden getestet werden, bevor 
sie in weiteren Regionen in 
ganz Deutschland genutzt wer-
den können. 
Neben regelmäßig stattfin-
denden öffentlichen Veranstal-
tungen wird es beim ersten 
Treffen der Projektpartner im 
Frühjahr auch eine Pressekon-
ferenz geben.
[Pressemitteilung EA European 
Academy/Kreis Ahrweiler]

■■ Polizeibericht
Verstoß gegen das Betäubungs- 
mittelgesetz
Am frühen Samstagmorgen, 
7. März, fielen zwei Personen 
auf, die bei Erblicken des 
Streifenwagens hektisch et-
was in ein Gebüsch warfen 
und sich auffällig verhielten. 
Bei einer anschließenden Per-
sonenkontrolle wurden Betäu-
bungsmittel gefunden. Die 

Personen erwartet ein Straf-
verfahren wegen des Ver-
stoßes gegen das Betäu-
bungsmittelgesetz.
Unfälle unter Alkoholeinwir-
kung
Bereits am Samstagabend, 7. 
März, kam es an der Ampel-
anlage Sebastianstraße/Rin-
gener Straße zu einem Ver-
kehrsunfall. 

Dabei wurde beim Fahrer ein 
Atemalkoholwert von 2,8 Pro-
mille festgestellt. Es folgten 
eine Blutentnahme sowie die 
Sicherstellung des Führer-
scheins.
Am Sonntagmorgen, 8. März, 
ereignete sich ein weiterer 
Verkehrsunfall, diesmal auf 
der B 267 in Höhe der Ortsla-
ge Marienthal. 

Dabei kam der alleinbeteiligte 
Fahrer ebenfalls unter Einwir-
kung von Alkohol von der 
Fahrbahn ab und kollidierte 
mit einer Weinbergsmauer. 
Dieser Fahrer hatte zum Un-
fallzeitpunkt einen Atemalko-
holwert von 1,16 Promille. 
Auch hier erfolgten eine Blu-
tentnahme sowie die Sicher-
stellung des Führerscheins.
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■■ Leben in der Stadtgalerie 
Weißer Turm in Ahrweiler

Kolja Schäfer, Inhaber der Mal-
schule Roos im Parterre des 
Weißen Turmes, besuchte mit 
seinen jüngsten Schülern und 
Schülerinnen die Galerie von 
Hans-Jürgen Vollrath in der 
Belle Etage des ältesten Ge-
bäudes der Stadt. Die Kinder 
staunten nicht schlecht, konn-
ten sie hier doch die Keramik-
drachen von Elfriede Korb aus 
Bad Neuenahr aus nächster 
Nähe sehen und zeichnen. Kol-
ja Schäfer gab eine kurze Ein-
weisungen an die Kids, dann 

konnte es auch schon losge-
hen. Die Ausstellung von Er-
lfriede Korb bietet so viele Ke-
ramikskulpturen, dass es den 
Kindern schwer fiel, sich für 
eine zu entscheiden. Die mei-
sten nahmen sich aber dann 
doch die Furcht erregenden 
Drachen vor. Die Galerie von 
Hans-Jürgen Vollrath ist mit der 
Keramikausstellung von Elfrie-
de Korb an folgenden Tagen 
geöffnet: Montag bis Donners-
tag von 16 bis 18 Uhr, Sonntag 
von 14 bis 16 Uhr.

Eine ganz besondere Zeichenstunde in der Galerie von Hans-Jürgen 
Vollrath. � Foto: Gausmann


